
Funktionalitäten im Fokus 

Viele WMS-Bibliotheken wünschen sich die Mög-
lichkeit, Teile des eigenen Bestands nur für Mitar-
beitende oder nur für Nutzer*innen der eigenen 
Institution anzeigen zu lassen, anstatt sie wie 
bisher allen WorldCat-Bibliotheken zugänglich zu 
machen. Diesem Wunsch der WMS-Community 
wurde nun mit der Einführung der WorldCat-
Sichtbarkeitsstufen nachgekommen. Mit diesen 

Sichtbarkeitsstufen können WMS-Bibliotheken 
steuern, wer sehen kann, ob sie bestimmte Titel 
oder Exemplare eines Mediums in ihrem Bestand 
haben. Indem Sie einem Titelnachweis oder einem 
Exemplar eine bestimmte Sichtbarkeitsstufe zu-
weisen, können Sie Bestände vor der allgemeinen 
Ö� entlichkeit verbergen – oder direkt von der 
weltweiten Sichtbarkeit in WorldCat profitieren.

WorldCat-Sichtbarkeitsstufen in WMS



Weitere Infos finden Sie auf 
unserer WMS-Infoseite 
unter oc.lc/wms-de.

Einige Anwendungsfälle, die uns immer wieder genannt werden:  

• Bibliotheken verfügen häufig über spezielle Sammlungen oder Archivalien, die aufgrund ihrer Einzigartigkeit
und ihres Wertes einen kontrollierten Zugang erfordern.

• Die Einschränkung der Sichtbarkeit stellt sicher, dass diese Medien nur autorisierten Personen, Forschern
oder Wissenschaftlern zugänglich sind.

• Bibliotheken müssen unter Umständen lokale, staatliche oder nationale Vorschriften für die Verbreitung
bestimmter Arten von Informationen einhalten.

https://connect.oclc.org/de/wms


Weitere Infos finden Sie auf 
unserer WMS-Infoseite 
unter oc.lc/wms-de.

Es gibt vier Stufen der Sichtbarkeit:  

• Alle Nutzer*innen: Der Besitzstandsnachweis wird allgemein in WorldCat und WorldCat Discovery
angezeigt, Exemplare werden allgemein in WorldCat Discovery angezeigt. Dies ist die Standardsicht-

 barkeitsstufe. 
• Bibliotheksnutzer*innen: Alle angemeldeten Nutzer*innen der eigenen Institution und Nutzer*innen,

die eine Instanz von WorldCat Discovery besuchen, können diesen Bestand sehen. In WorldCat werden
diese Bestandsnachweise nicht angezeigt.

• Angemeldete Nutzer*innen: Alle Nutzer*innen, die nachgewiesen haben, dass sie zu der eigenen Institution
gehören (IP/Login), können diesen Bestand sehen. In WorldCat werden diese Bestandsnachweise nicht
angezeigt.

• Bibliothekspersonal: Nur angemeldetes Bibliothekspersonal der eigenen Institution mit spezifischen Rollen
können diesen Bestand sehen. In WorldCat werden diese Bestandsnachweise nicht angezeigt.

Eine Sichtbarkeitsstufe kann als Standard definiert werden, es können auch nur zwei oder drei Stufen für 
eine Instanz aktiviert werden. Diese Anpassungen kann jede Institution einfach in den Einstellungen nach 
Bedarf vornehmen. Gleichfalls können die Sichtbarkeitsstufen sowohl auf Titelebene als auch auf Exem-
plar-ebene (bei Mehrfachexemplaren eines Titels) gesetzt werden, um die Sichtbarkeit einzelner Exemplare 
einzuschränken.

https://connect.oclc.org/de/wms


Weitere Infos finden Sie auf 
unserer WMS-Infoseite 
unter oc.lc/wms-de.

Die Sichtbarkeitsstufen bringen eine Reihe neuer Funktionen, die in den verschiedenen WMS-Modulen 
zur Verfügung stehen:  

Record Manager
• Neue Suchbereiche wurden zu den Dropdown-Listen für Titeldaten und lokale Bestandsdaten hinzugefügt.

Diese Bereiche werden in Abhängigkeit von den Sichtbarkeitsgruppen angezeigt, die eine Institution in den
Einstellungen ausgewählt hat und die in den Benutzereinstellungen aktiviert wurden.

https://connect.oclc.org/de/wms


Weitere Infos finden Sie auf 
unserer WMS-Infoseite 
unter oc.lc/wms-de.

Informationen über die Sichtbarkeitsstufen wurden zu allen Ergebnislisten hinzugefügt und ermöglichen es 
Ihnen, die Sichtbarkeitsstufe für einzelne Titel oder Bestandsdatensätze zu sehen. 

Anzeige der Sichtbarkeitsstufen im Katalogisierungstool (MARC21 oder Text View-Ansicht) 

https://connect.oclc.org/de/wms


Weitere Infos finden Sie auf 
unserer WMS-Infoseite 
unter oc.lc/wms-de.

Möglichkeit Sichtbarkeitsstufen durch Massendatenänderungen zu ändern.

Ausleihe:
Die Sichtbarkeitsstufen werden als Suchoption in der Titelrecherche und bei der Exemplaransicht angezeigt.

E-Medienverwaltung:
Bibliotheken können die Sichtbarkeitsstufe auf Institutionsebene für die WorldCat Knowledge Base 
Kollektionen definieren.  

Erwerbung:
Die Sichtbarkeitsstufe wird für jedes Exemplar in den Bestellungen und Rechnungen angezeigt.

Die Sichtbarkeitsstufe wird beim Hefteingang und der Bindeverwaltung von Zeitschriften unterstützt.  

https://connect.oclc.org/de/wms


Zusammen. Wissen. Teilen.

Weitere Informationen zu WMS finden Sie unter oc.lc/wms-de.
Dort finden Sie ausführliche Beschreibungen zu einzelnen WMS-Modulen, WMS-Funktionalitäten, 
Webinaren, Workshops, aktuellen Nachrichten, Videos und vieles mehr. 
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WorldCat Discovery
• Die Sichtbarkeit der Bestände in Discovery hängt von den auf Bestandsebene vorgenommenen

Einstellungen ab.

Mit den WorldCat-Sichtbarkeitsstufen bekommen WMS-Bibliotheken die Flexibilität, Bestände und Exemplare 
nur intern anzuzeigen und gleichzeitig – wenn gewünscht – von der weltweiten Sichtbarkeit über WorldCat 
zu profitieren.

https://connect.oclc.org/de/wms

